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hat. Bis morgen Abend zeigen mehrere Dutzend Kunsthandwerker und

Haus und Garten. Vereinzelter Kritik an der Zahl der Aussteller stand
zum Auftakt viel Lob für die Atmosphäre gegenüber. Regenschauer er-
schwerten den Start. Selte 13/ FoTo: RoLFToBrs

Einrichtungeh in Berg
,,Wühlmäuse" Elmeloh,
ne Wolke" Lindenstraße
,,Lummerland" Lange Stt

durchschnittenes S chlatt
Freie Wähler wollen Ottq-Lilienthal-Straße von Naturfläche fernhalten

Klage als Notanker ftir
Arp-Schnitger-Orgr

Scala-Star an der

Die Freien Wähler/UWG wollen Mauschelei-Gerüchte
im Flugplatz-Umfeld im Keim ersticken. Sie fordern
die Gemeinde auf, ftir die Otto-Lilienthal-Straße einen
Weg am Moorschlatt vorbei zu finden. Sie behalten
sich den Klageweg vor. voN RETNER HAASE

GANDERKESEE. Die Freien
W?ihler/UWG wollen das
Moorschlatt in Thienfelde ret-
ten und fordern die Gemeinde
auf, die jüngst veröffentlichte
amtliche Bekanntmachung
zum Verlauf der Otto-Lilien-
thal-Straße vom Flugplatz bis
zur Straße Zum Thienfelde
zurückzuziehen.,,Seit Men-
schengedenken hat ein mat-
schiger Feldweg
durchs Schlatt
geftihrt. Ietzt ist
der Weg erhöht
und befestigt.
Das Schlatt ist
richtig durch-
schnitten und
droht aus-
zutrocknen",
sagt der Rats-
fraktionsvor-
sitzende Otto
Sackmann, und:

vor, eine Idee aufzugreifen,
für die Flugplatzchef lochen
Weyhausen-Sauer und Natur-
schützer Georg Müller vor drei
Jahren gemeinsam gewor-
ben haben: Die Straße solle
hinter der einstigen Tennis-,
heutigen Aerodrome-Halle
scharf rechts abknicken und
am Flugplatzrand auf die alte
Otto- Lilienthal- Straße stoßen.

So könne eine

Musikfest erstmals in Ganderkeser

zusammenhän- sorgen sich um das Moorschlatt beim Flugplatz. F0T0: REINER HMSE

gende Schlatt-
fläche entste-
hen, die dem
Naturhaushalt
zugute kom-
me, zitieren die
Freien Wähler

GANDERKESEE (JOB). Das Mu-
siKest Bremen, seit 20 Jahren
überregional beachtetes ICas-
sik-Festival in der Region, bie-
tet in diesem Iahr erstmals ein
Konzert in Ganderkesee an.
Am Donnerstag, 3. September,
wird der renommierte italieni-
sche Organist und Dirigent Ot-
tavio Dantone
auf der Arp-
Schnitger-
Orgel in der
St.-Cyprian-
und-Corneli-
uskirche Wer-
ke von Bach,
Buxtehude,
Pachelbel und
anderen Kom-
ponisten spie-
len.

,,Mit seiner
Arp-Schnit-

Zu Gast in Ganderkesee: Der Orga-
nist Ottavio Dantone. FoTo: AGENTUR

diesmal klappt", so Musik
Sprecher Carsten Preisler.

Ottavio Dantone gilt
ausgewiesener Spezialist
Alte Musik, der sich nicht
durch seine Solokonzertt
der Orgel, sondern auch dr
die Leitung von Kamr
ensembles einen hervorrar

den Ruf e
beitet hat
den ver€
genen z
Jahren ist
nicht nur
sämtlicher
wichtigen
ternationa
len Festi,
aufgetrete.
sondern
dem imr
wieder al

. als Dirig
an renommierten Opernh
sern wie der Mailänder S<
gefeiert worden.

Tickets zum Preis von
und22 Euro gibt es unter
telefonischen Karten-Hotl
(042r) 33 66 99.

,,Seit Menschengeden-
ken hat ein matschiger
Feldwegdurchs Schlatt

geführt. Ietzt ist der
Weg erhöht und be-

festigt. Das Schlatt ist
richtig durchschnitten. "

OTTO SACKMANN

Lösung geworden ist, wissen
die Freien Wähler nicht.

Mit der freiwilligen Rück-
nahme der Bekanntmachung
über die Widmung der Otto-
Lilienthal-Straße könne sich

ersparen, erklärt Fraktionsge-
schäftsführer Arnold Hansen.
Zu klären ist ihm zufolge auch,
wie es überhaupt vor 30 lah-
ren zum Überbäuen der einst
schnurgerade am Flugplatz-
rand verlaufenden Straße mit

dem Hotel, dem H4ngar und
der Tennishalle gekommen
ist. ,,Manche Leute scheinen
gleicher zu sein als andere",
Iautet sein Eindruck von dem,
was die Freien Wähler bisher

einmal gemauschelt werde,
wollten die Freien Wlihler auf
jeden Fall weghaben, betont
Ratsfrau Erika Vogel. Sack-
mann hat erst einmal Akten-
einsicht beantragt, aber noch
nicht gewährt bekommen.

ger-Orgel haben wir Gan-
derkesee schon seit Iahren auf
dem Zettel, aber bislang sind
die Konzerte immer aus ir-
gendwelchen Termingründen
gescheitert. Deshalb freuen
wir uns umso mehr. dass es

aus einer Sit- die Gemeinde gegebenenfalls zusammentragen konnten.
zung hinter eine Klage der Freien Wähler Den Eindruck, dass wieder

,,Wir möchten schon, dass das
Schlatt durch irgendwelche
Maßnahmen gerettet wird."

Die Freien Wähler schlagen

verschlossener
Tür im Sep-
tember 2006.

Was aus den damals von der
Verwaltung angekündigten
Gesprächen mit den Grund-
stückseigentümern über diese

Die Freien Wähler Otto Sackmann, Erika Vogel und Arnold Hansen (v.1.)
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